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90 Jahre VVV - 90 Jahre für Burgdorf

Hinter dem Kürzel VVV (vollständig: Verkehrs- und Verschöne-
rungs-Verein der Stadt Burgdorf) verbirgt sich eine der größten 
und aktivsten Bürgerinitiativen im ganzen Land: Über 2.700 
Menschen haben sich zusammengeschlossen, um das kulturelle, 
soziale und wirtschaftliche Leben der Stadt Burgdorf zu berei-
chern und das Image zu fördern.

Diese breite Bürgerbewegung, die 2018 ihren 90. Geburtstag fei-
ert, führt im Ehrenamt nicht nur die allermeisten Kulturveran-

staltungen durch, sondern hat zusätzlich noch die Trägerschaft 
des Stadtmuseums, der KulturWerkStadt, der Theatergastspiele 
und der Schloss- und Barockkonzerte übernommen.

Der „Herz“ sind die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer, die oft 
hinter den Kulissen wirken. 30 Arbeitskreise und Sparten bilden 
dafür die Basis. Und so ist die Ausstellung, zu deren Besichtigung 
wir Sie einladen, vor allem Zeugnis von persönlichem Engage-
ment.

Mitglieder, ehrenamtliche Mitarbeiter, Freunde und Förderer gratulieren dem VVV zum 90-jährigen Jubiläum



VVV 1928 - 1997

1928 bis 1942 Der VVV initiiert u.a die Anpflanzung am Bössel-
berg, den Bau des Stadions, die Einrichtung des 
Heimatmuseums (Realschule), die Herrichtung 
des Stadtparks und die Erforschung der Stadtge-
schichte.

1950 Wiedergründung nach dem 2. Weltkrieg

1950 bis 1976 Der VVV gibt Veranstaltungskalender heraus, 
organisiert Verschönerungsaktionen, sorgt für 
Fremdenverkehrswerbung und fördert kultu-
relle Veranstaltungen. 

1977 Übernahme der Organisation des Oktober-
marktes

1978 50 Jahre VVV (Höhepunkte: Stadtparkfest u.a. 
mit Truck Stop), „NDR II – von neun bis halb 
eins“ sendet live vom Oktobermarkt, der den 
Zusatz Stadtfest erhält.

1979 700 Jahre Burgdorf

1980 1. Pferde- und Hobbytiermarkt

1981 ZDF berichtet vom Stadtfest Oktobermarkt.

1985 1. Burgdorfer Jahreschronik erscheint. 

1987 VVV in der NDR II – Plattenkiste

1988 Das 1.000. Mitglied wird aufgenommen.

1989 Aufstellung der 100. Ruhebank

1990 Open-Air-Konzert mit Peter Kraus im Stadion.
Für das Stadtfest Oktobermarkt wird erstmals 
die Marktstraße (B188) gesperrt.

1991 1. Kunstmarkt auf dem Spittaplatz (vorher unter 
der Hochbrücke und am Rathaus II)

1996 1. CulturCircus im Schlosspark

1997 VVV-JuniorClub nimmt seine Arbeit auf.
Zur 700-Jahr-Feier der Stadt im Jahr 1979 weiht der VVV die Plastik 
am Brandende ein. 

Am 26. November 1987 
präsentieren die Vor-
standsmitglieder Karl-
Ludwig Schrader, Hans 
Wißmann und Gerhard 
Bleich vor über 4 Millio-
nen Hörern in der NDR 2-
Plattenkiste den VVV.



VVV 1998 - 2018

1998 Scena – Kulturverein im VVV entsteht.

1999 VVV Ü 50 – der Club für aktive (Un)Ruheständler 
gründet sich.

2001 VVV Ü 50 – Computer-Treff beginnt mit seinen 
Aktivitäten.

2002 Stadt und VVV holen die wertvolle Fahrradsamm-
lung von Walter Euhus nach Burgdorf (Radfahr-
galerie).

2003 Die CIMA-Stadtmarketing GmbH (Lübeck) schreibt 
in einer Analyse: „Hinter dem Namen Verkehrs- 
und Verschönerungs-Verein der Stadt Burgdorf 
verbirgt sich eine der größten und aktivsten Bür-
gerinitiativen ihrer Art im ganzen Land“.

2004 725 Jahre Burgdorf (einer der maßgeblichen Or-
ganisatoren ist der VVV)

2005 VVV registriert das 2.000. Mitglied.

2006 VVV übernimmt die Trägerschaft für die Auffüh-
rungen der Landesbühne im Theater am Berliner 
Ring und für die Schlosskonzerte (Scena).

2008 Die CP-Pharma GmbH erwirbt die ehemalige 
Synagoge (Poststraße 2), baut sie um und stellt 
sie der Stadt zur Verfügung. Daraus entsteht die 
KulturWerkStadt (Träger: VVV).

2011 Der junge VVV startet die KabarettComedy-Reihe.

2012 Das 2.500. Mitglied schließt sich dem VVV an. 
Besucherzahlen: Stadtmuseum = 20.000 / Kul-
turWerkStadt = 15.000

2013 200. Pferde- und Hobbytiermarkt

2015 Neuer Rekord : VVV zählt 400 Abonnenten im 
Theater am Berliner Ring.

2016 VVV beteiligt sich an der Verschönerungsaktion 
„Blumen für die City“.

2016 VVV ist Mitorganisator der Lichtparade über die 
Marktstraße (im Rahmen des Stadtmarketing-
Themenjahres „Burgdorf bewegt sich“).

2017 Der VVV-Arbeitskreis Stadtmuseum trifft sich seit 
30 Jahren einmal im Monat.

2018 VVV ist Veranstaltungspartner beim Open-Air-
Konzert auf dem Schützenplatz mit dem Popstar 
Max Giesinger (im Rahmen des Themenjahres 
„Burgdorf – klingt gut!“).

2018 40. Kunstmarkt

Theater am Berliner Ring:  VVV übernimmt die Trägerschaft für die 
Gastspiele der Landesbühne



Die Mitglieder

Die 2.700 Mitglieder des VVV fördern nicht nur eine breite Bür-
gerbewegung, die sich erfolgreich um die Kulturarbeit und die 
Imagepflege in Burgdorf kümmert. Sie genießen auch eine Rei-
he von Vorteilen. Zum Beispiel erhalten sie bei vielen Veranstal-
tungen Ermäßigungen und frühzeitige Informationen. Das neu-
este Angebot ist das Familienprogramm „VVV plus“.

Über 400 Mitglieder betätigen sich aktiv und tragen damit die 
zahlreichen Projekte und Arbeitskreise. Neue ehrenamtliche 
Mitarbeiter sind immer herzlich willkommen. Ansprechpartner 
ist Geschäftsführer Gerhard Bleich, Telefon 05136 – 1862.

Der VVV-Vorstand dankt an dieser Stelle allen aktiven und pas-
siven Mitgliedern für das langjährige Engagement.

Der VVV dankt auch allen anderen, die in den vergangenen Jahr-
zehnten zum Gelingen beigetragen haben.

Mitgliederversammlung 2012 Ehrungen zur Mitgliederversammlung 2017

Ehrungen zur Mitgliederversammlung 2016



Organisation

Der 14-köpfige Vorstand und der Geschäftsführer leiten – nach 
Vorgabe aus der Mitgliederversammlung – den VVV.

Die Basis bilden 30 Sparten und Arbeitskreise.

Geschäftsstelle:
i. Hs. Bleich Drucken und Stempeln
Braunschweiger Straße 2  .  31303 Burgdorf
Telefon 05136 – 1862 

Der VVV-Vorstand 2018 
Von links: Gero von Oettingen, Michael Bressem, Karsten Desens, Bürgermeister 

Alfred Baxmann, Eckehard Böker, Wolfram Fabricius, Gerhard Bleich, Hubert 

Berz, Karl-Ludwig Schrader, Christel Hoffmann-Pilgrim, Armin Pollehn, Jürgen 

Lange. Es fehlen: Rüdiger Hahn, Michael Rheinhardt und Heidrun Rickert.

Die Vorsitzenden

Otto
Stange

1928 - 1934

Johannes
Thießen

1935 - 1945

Wilhelm
Scherpeltz
1950 - 1958

Dr. Ferdinand 
Wenzel

1958 - 1964

Karl-Heinz
Kannacher
1964 - 1968 
1974 - 1976

Heinz
Reppenhagen

1968 - 1974

Günter
Schröer

1976 - 1981

Hans-Jürgen
Huth

1981 - 1982

Karl-Ludwig
Schrader
seit 1982

Die Geschäftsführer

Paul
Röhrig

1928 - 1933

Hugo
Heuer

1928 - 1941

Reinhold
Schaprian

1950 - 1956

Hans
Heye

1956 - 1974 

Gert
Stuhlert

1974  - 1978

Gerhard
Bleich

seit 1978



Die ersten Jahre

Am 15. Februar 1928 gründen 36 Bürger im Kaffee „Union“ den 
Verkehrs- und Verschönerungs-Verein für die Stadt Burgdorf. Den 
Vorsitz übernimmt Bürgermeister Otto Stange. Der VVV geht mit 
viel Elan und in enger Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
an seine Aufgaben. 

Erste Maßnahme des schnell wachsenden Vereins ist die Aufstel-
lung eines gärtnerischen Bebauungs- und Verschönerungsplanes 
für das gesamte Stadtgebiet. 

Daraus resultieren im Laufe der Jahre Anpflanzungen am Bössel-
berg, der Bau des Stadions mit Tribüne, die Anlegung des Stadt-
parkes, die Erschließung der Aue-Niederung für den öffentlichen 
Verkehr (u.a. Lönsweg, Alter Jagdsteg mit Brücke, Tiefenwiesen-
weg) sowie die Ausschmückung der Straßen und Plätze. Die Ein-
richtung des Heimatmuseums und die Erforschung der Stadtge-
schichte sind weitere Aktivitäten.

Poststraße 1928 (Blick in Richtung Marktstraße)

Das Stadion in den 1930-er Jahren

Das Heimatmuseum
in der Mittelschule 
(heute Realschule) 1933



Stadtfest Oktobermarkt

Was 1972 als Straßenfest begann, entwickelte sich ab 1978 unter 
der Federführung des VVV zu einem attraktiven Kulturspektakel 
mit überregionaler Bedeutung: Das Stadtfest Oktobermarkt, im-
mer am 1. Wochenende im Oktober, zieht bis zu 60.000 Besu-
cher in die Innenstadt.

2007: BMX-Show

Besuchermagnet2011: Laternenumzug2007: Open-Air-Gottesdienst

2009: Seifenkistenrennen

2010: Livemusik

Der Arbeitskreis Stadtfest Oktobermarkt, den Gerhard Bleich ko-
ordiniert, bündelt die Kräfte und das Engagement von über 80 
Vereinen, Organisationen und Unternehmen.

Derzeit bietet das Stadtfest auf fünf Bühnen und an vielen Ak-
tionsplätzen ein buntes und vielfältiges Programm zum Nullta-
rif: Musik und Theater, Kleinkunst und Kultur, Spiel und Sport, 
zwanglose Kommunikation und zahlreiche Mitmachaktionen.

Termin 2018: 5. bis 7. Oktober



Kunstmarkt

Kunstmarkt zum Anfassen und Mitmachen – das ist das Motto 
des Burgdorfer Kunstmarktes, den der VVV in diesem Jahr (am   
2. September) zum 40. Mal veranstaltet (von 1978 bis 1987 un-
ter der Hochbrücke, von 1988 bis 1990 am Rathaus II, seit 1991 
auf dem Spittaplatz). 

Die Teilnehmer stellen nicht nur aus, sondern lassen sich auch 
bei der Arbeit über die Schulter schauen. Dazu gibt es ein um-
fangreiches Beiprogramm. In den letzen Jahren entwickelte sich 
der stets gut besuchte Kunstmarkt durch zahlreiche Aktionen in 
der Innenstadt zur Kunstmeile.

Jürgen von der Lippe singt 
beim Kunstmarkt unter 
der Hochbrücke 1979.

Kunstmarkt auf dem SpittaplatzKunstmarkt am Rathaus II (1988 bis 1990)



Pferde- und Hobbytiermarkt

Der VVV-Arbeitskreis „Pferde- und Hobbytiermarkt“ organisiert 

seit 1980 die Burgdorfer Veranstaltung mit der größten überre-

gionalen Bedeutung. Jeden 3. Sonnabend im Monat von April 

bis September treffen sich auf dem Pferdemarktplatz am Kleinen 

Brückendamm über 10.000 Besucher und mehr als 150 Ausstel-

ler aus ganz Norddeutschland.

Der Markt präsentiert in seiner Zusammensetzung ein einzigar-

tiges Angebot, das nach wie vor Ponys und Pferde, aber auch 

Geflügel, Kaninchen, Hamster, Ziervögel, Fische, Zubehör und 

vieles mehr umfasst. Dazu kommt ein attraktives Beiprogramm 

für die ganze Familie: Kinderaktivitäten, Pferdeshows, Verkaufs-

vorführungen von Sportpferden für alle Disziplinen, Gaukler,    

historische Ausstellungen (Oldtimer-Treffen, Fahrradschauen 

etc.), alte Handwerkskünste, Informationsstände, Entenrennen, 

Verlosungen, Mitmachaktionen, Schau „Land & Garten“ und 

Kleinkünstler.

Historische Fotos vom Pferde- und Hobbytiermarkt (1980-er Jahre)

Aktuelle Fotos 
vom Pferde- 
und Hobby-
tiermarkt



Attraktives Stadtbild

Seit seiner Gründung im Jahr 1928 setzt sich der VVV für ein 
attraktives Stadtbild ein – ob als Ideengeber oder bei der prak-
tischen Realisierung. So gehen in den ersten Jahren u.a. die An-
pflanzungen am Bösselberg, der Bau des Stadions mit Tribüne, 
die Anlegung des Stadtparkes, die Erschließung der Aue-Niede-
rung für den öffentlichen Verkehr (u.a. Lönsweg, Alter Jagdsteg 
mit Brücke, Tiefenwiesenweg) sowie die Ausschmückung von 
Straßen und Plätzen auf das Engagement zurück.

Später zeugen Ruhebänke, die Plastik am Brandende, histo-
rische Wegweiser, Blumenkästen, ausgebaute Wanderwege, 

Baumpflanzak-
tionen, Blumen-
schmuck und 
Fassadenwettbe-
werbe und die 
Fahrradskulptur 
vom ständigen 
Bemühen des 
VVV, Burgdorf 
zu verschönern.

Fahrradskulptur (mit Hochradfahrern 2005)

Wegweiser Alter Jagdsteg Baumpflanzaktion VVV Ü 50 (2008)

            



Theater am Berliner Ring / StadtHaus

Der VVV schafft ab 1990, in Zusammenarbeit mit der Stadt, neue 
kulturelle Angebote. Für diese Veranstaltungen benennt er die 
Aula im Schulzentrum in „Theater am Berliner Ring“ um. 

Zum Auftakt gastiert im ausverkauften Saal das Musical „Hair“.

Bisherige Gastspiele: 

u.a.  Grit Böttcher  - - -  Ohnsorg-Theater - - - Beatles Revival Band 

- - - Heidi Kabel - - - Weihnachtskonzert mit SPEELWARK und  

Wilhelm Wieben - - - Weihnachtsmärchen - - - Christine Kaufmann 

- - - GODEWIND - - - Münchner- Lach- und Schiessgesellschaft 

- - - Christiane Krüger - - - Tegernseer Volkstheater - - - Hans Die-

ter Hüsch - - - Hape Kerkeling - - - „West Side Story“ - - - Kinder-

theater - - - Cabaret CHEZ NOUS - - - IVUSHKA – die russische 

Weihnachts-Revue - - - Zau-

ber der Operette - - - THE 

ROCKY HORROR SHOW 

- - - Hannes Wader - - - Fest-

liches Neujahrskonzert - -

- Millowitsch-Theater - - - 

Markus Maria Profitlich - - - 

Volker Rosin.

Seit 2015 konzentriert der 

VVV seine kulturellen Gast-

spiele im Veranstaltungszen-

trum StadtHaus (siehe auch 

Der junge VVV). Hape Kerkeling

VVV-Helfer beim Bühnenaufbau Festliches Neujahrskonzert im StadtHaus



Burgdorfer Zinnfi gurensammlung
Die Burgdorfer Zinnfigurensammlung, von Friedrich Schirmer 
(1899 – 1973) gegründet, ist in der Fachwelt zu einem Marken-
zeichen für die Stadt geworden.

Getragen von der Stadt, dem VVV, der Stadtsparkasse Burgdorf, 
Privat- und Geschäftsleuten entwickelte sie sich zur größten 
Sammlung, die sich im kommunalen Besitz befindet.

Die Zinnfigurensammlung besteht heute aus über 100 Dioramen, 
3 Großaufstellungen, über 50 Kleindioramen und zahlreichen 
Blankfiguren sowie umfangreicher Literatur.

Regelmäßig präsentiert das Stadtmuseum attraktive Sonderaus-
stellungen. Der nächste Termin: 14. Juli bis 26. August 2018.

Markt im Mittelalter Das Burgdorfer Schloss

Großaufstellung im Stadtmuseum

ersten 



Stadtmuseum

Das Stadtmuseum ist ein museales und kulturelles Zentrum in 
der Stadt Burgdorf. Ausstellungen und Veranstaltungen haben 
einen hervorragenden Ruf und finden große Beachtung. Die Bür-
ger identifizieren sich mit den vielfältigen Aktivitäten. Jahr für 
Jahr kommen rund 20.000 Besucher in das 1983 restaurierte 
Ackerbürgerhaus aus dem 17. Jahrhundert.

Im Mittelpunkt stehen wechselnde Ausstellungen stadt- und kul-
turgeschichtlichen Inhalts.

Das Stadtmuseum lädt regelmäßig zu stadtgeschichtlichen Vor-
trägen und Gesprächen, Lesungen, Dia-Schauen, Mitmachakti-
onen, Veranstaltungen, Kindertagen und Vorführungen ein. 

Eigentümer ist die Stadt Burgdorf, die das Museum nach einem 
völligen Umbau des Gebäudes 1983 eröffnete. 1998 übernahm 
der VVV, der hier schon viele Jahre vorher tätig war, die Träger-
schaft.

Die tagtägliche Arbeit erfüllt der 
VVV-Arbeitskreis Stadtmuseum 
und KulturWerkStadt (Leitung: 
Gerhard Bleich), dem zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer angehören. 
Der engagierte Kreis forscht, be-
reitet die Ausstellungen vor, orga-
nisiert die Veranstaltungen, küm-
mert sich um das Gebäude und 
sorgt Woche für Woche für die 
Aufsicht. Neue Mitarbeiter sind 
immer herzlich willkommen. 

Die nächsten Ausstellungen: 
„Selbsthilfe zeigt Gesicht“ (2. bis 
24. Juni), „Burgdorf in schwarz-
weiß – Fotos aus 100 Jahren Stadtgeschichte“ und Zinnfiguren-
ausstellung (14. Juli bis 26. August), „Das Phänomen Sherlock 
Holmes – wie der berühmteste Detektiv der Welt entstand“ und 
„Geschichte der Schönheit“ (01. September bis 28. Oktober), 
„Kunst und Handwerk (3. und 4. November), „MURMILAND“ 

(17. und 18. No-
vember) und 
„Glück auf, der 
Steiger kommt 
– Bergleute und 
Ölarbeiter aus 
Burgdorf und 
Umgebung“ (08. 
Dezember bis 17. 
Februar 2019).

Ausstellung „Hier kommt Pippi Langstrumpf – die Lebenswelt der 
Astrid Lindgren“ (2016)

Plakat „Burgdorf und die Aue“

Ein Teil des Arbeitskreises Stadtmuseum (2017)



KulturWerkStadt

Die KulturWerkStadt dient dazu, die erfolgreichen Aktivitäten 
im Stadtmuseum zu ergänzen und zu verstärken. Schwerpunkt 
sind wechselnde Ausstellungen stadt- und kulturgeschichtlichen 
Inhalts. Daneben gibt es kulturelle Veranstaltungen sowie Vor-
träge, Lesungen, Dia-Schauen, kleine Konzerte und Gesprächs-
runden.

Im Erdgeschoss ist dauer-
haft ein Bereich eingerich-
tet, der an die Geschichte 
des 1811 erbauten Hauses 
und die Nutzung als Sy-
nagoge erinnert.

Die nächsten Ausstellungen: 

„Das Faltrad: vom Klapprad zum Origami auf Rädern“   
(21. April bis 10. Juni), 

„Die letzten ihrer Art“ (30. Juni bis 2. September), 

„Lego im Wandel der Zeit“ (8. und 9. September), 

„KunstWerkStatt (29. September bis 4. November) 

und „Modelldampfmaschinen – mehr als nur ein Spielzeug“
(17. November bis 27. Januar 2019).

Eröffnung der Ausstellung „Lieblingsorte in Burgdorf“

Plakat
Fahrradausstellung
2012

Die KulturWerkStadt in der Poststaße 2


























Theater-Gastspiele im Theater am Berliner Ring

Der VVV ist seit 2006 Träger der Gastspiele des Theaters für 
Niedersachsen im Theater am Berliner Ring. Damals entwickelte 
sich die Besucherresonanz negativ und die Stadt Burgdorf bat 
den VVV um Unterstützung. Innerhalb weniger Jahre ist es nun 
gelungen, den Burgdorfer Bürgern wieder Lust auf attraktive 
Bühnenerlebnisse zu machen. 

Die steigende Besucherzahlen (mittlerweile rund 400 Abon-
nenten) resultieren aus dem Engagement des Arbeitskreises 
„Theater am Berliner Ring“ (Ansprechpartnerin: Kristine Bäuerle),
einem neuen Ambiente und vielen Aktionen. 

Es gibt immer um 19.30 Uhr eine kostenlose Einführung.

Karten und Abonnements:        
Bleich Drucken und Stempeln

Die restlichen Termine
in der Spielzeit 
2017/2018 (immer
freitags um 20.00 Uhr):

27. April 2018
„Ein häßliches Spiel 
– Dogfight
Musical von Benj Pasek 
und Justin Paul

1. Juni 2018
„Nathan der Weise“
Schauspiel von Gotthold 
Ephraim Lessing

Foyer im Theater am Berliner Ring       
(vor dem Musical „Blues Brothers“ 2016).

„Nathan der Weise“

„Ein häßliches Spiel – Dogfight“



Radfahrgalerie Burgdorf

Seit den 1990er Jahren arbeiten der Fahrradsammler Walter 
Euhus und der VVV schon zusammen. Das Ergebnis sind zahl-
reiche attraktive Ausstellungen, die Fahrradskulptur an der obe-
ren Marktstraße (2004) und das Deutschlandtreffen der Sammler 
historischer Fahrräder (2005).

Von 2002 bis 2012 kommt die einzigartige Sammlung als Dauer-
leihgabe nach Burgdorf. 2013 erwirbt der Förderverein Stadtmu-
seum – mit Hilfe von Sponsoren (CP-Pharma GmbH, EHG Ex-
pert und Hannoversche Volksbank) – die wertvollen Exponate. 
Burgdorf ist um eine Attraktion reicher! Die Betreuung führt der 
VVV-Arbeitskreis Radfahrgalerie fort.

Vom 21. April bis zum 10. Juni 2018 zeigt die Radfahrgalerie, die 
von Walter Euhus und Gerhard Rickert betreut wird, in der Kul-
turWerkStadt die Ausstellung „Das Faltrad: vom Klapprad zum 
Origami auf Rädern“.

Aktionstag zur Ausstellung        
„Knochenschüttler, Drahtesel und Bikes“ (2000)

Fahrradskulptur an der oberen Marktstraße

Deutschlandtreffen der Sammler historischer Fahrräder in Burgdorf 
(2005)



Weitere VVV-Veranstaltungen

Der VVV organisiert im Laufe des Jahres, neben den an anderer 
Stelle genannten Aktionen, zahlreiche attraktive Veranstaltungen 
– oft mit Partnern und Sponsoren.

Hier ein Ausschnitt:
 Frühlingskonzert (mit der  
 Stadtsparkasse Burgdorf)
 Musik und Tanz im Stadt- 
 park (immer am Himmel- 
 fahrtstag mit dem Markt- 
 spiegel, dem Studio B 5  
 und Udo Gärtner GmbH  
 – Ihr IT-Partner)
 Fantasy-Festival    
 „Fantastische Welten“  
 (mit US-Veranstaltungen)
 Burgdorfer Sommernächte  
 (mit der Stadtsparkasse  
 Burgdorf)
 CulturCircus (mit der   
 Stadt, der Stadtsparkasse  
 Burgdorf und dem   
 Marktspiegel)

Fantasy-Festival  „Fantastische Welten“

Musik und Tanz im Stadtpark

Schlossparkfest für Kinder

 Kulturfahrten
 Schlossparkfest für Kinder  
 (mit der Stadtjugendpflege  
 und den Jugendgruppen  
 der Stadt)
 Kinderflohmarkt (mit   
 der Stadtjugendpflege)
 Weihnachtsmärchen
 Kunst und Handwerk   
 im Stadtmuseum
 weitere Konzerte
 Lesungen
 Dia-Shows
 Vorträge

Burgdorfer Sommernächte



Sherlock 
und 

Oktober), 
„MURMILAND“ 

und 
der 

kommt 
und 
aus 
und 
(08. 
17. 

Anekdoten aus der Vereinsgeschichte

Jürgen von der Lippe
Im Jahre 1979 stößt eine Abordnung des VVV während ihrer Ta-
lentsuche in den Kneipen Hannovers auf einen Liedermacher aus 
Berlin. Er wird kurzerhand für einen Auftritt auf dem Burgdorfer 
Kunstmarkt verpflichtet. Seine Gage: rund 100 Deutsche Mark. 
Sein Name: Jürgen von der Lippe.

Gerade noch rechtzeitig erreicht der Nachwuchs-
künstler Burgdorf, nachdem er in den falschen Zug 
gestiegen war, und spielt sich mit seiner Gitarre in 
die Herzen der Kunstmarktbesucher. Kurze Zeit 
später ist er auf allen großen Bühnen zu Hause, 
sein weiterer Werdegang ist bekannt.

Didi Hallervorden
Didi Hallervorden kommt 1981 während einer Deutschlandtour-
nee nach Burgdorf. Mittags, nach Proben, ver-
lässt er das Theater am Berliner Ring – um sich 
vor der Aufführung am Abend noch ein wenig 
auszuruhen und braust mit seinem Wohnmo-
bil davon. Am Nachmittag ist er noch immer 
nicht zurück. Die Verantwortlichen des VVV 
sind beunruhigt.

Zur gleichen Zeit greifen Burgdorfer Polizisten in einem Wald-
stück einen Mann in einem Wohnmobil auf, der behauptet Didi 
Hallervorden zu sein. Die Beamten zeigen sich unbeeindruckt von 
seinen profilneurotisch anmutenden Beteuerungen – was darauf 
schließen lässt, dass Hallervordens Wiedererkennungswert nicht 
so hoch ist, wie gemeinhin vermutet wird. Dummerweise kann 
sich der Künstler nicht ausweisen und muss die Uniformierten 
auf das Revier begleiten. VVV-Geschäftsführer Gerhard Bleich, 

der um 17.00 Uhr einen Anruf von den Ordnungshütern erhält, 
kann die Angelegenheit klären und die Polizisten zur Freilassung 
des dringend benötigten Hauptdarstellers bewegen: Aufführung 
gerettet – Bühne frei!

Peter Kraus
1990: Der VVV kann Peter Kraus für 
ein Open-Air-Konzert im Burgdor-
fer Stadion gewinnen. Viele tausend 
Besucher verfolgen gebannt jede 
musikalische Regung ihres jungge-
bliebenen Idols. Die Stimmung ist 
angeheizt und steuert konsequent ihrem Siedepunkt entgegen.

Bereits vor den acht Zugaben, zu denen sich der Künstler hinrei-
ßen lässt, fliegen die ersten Damenschlüpfer. Beim Schlussakkord 
eines leidenschaftlich interpretierten „Sugar-Babys“ gibt es kein 
Halten mehr: Peter Kraus‘ weibliche Fans stürmen in ekstatischer 
Verzückung die Bühne und überrennen dabei alles, was ihnen 
den Weg versperrt – darunter auch die Sicherheitskräfte. Zu ih-
nen gehört auch Karl-Ludwig Schrader, der Vorsitzende des VVV, 
der noch kurz vorher einen erfolglosen Hilferuf absetzen kann.

Die Hauptsorge der Veranstalter gilt in diesem Moment allerdings 
dem hilflosen Star. Das Vereinsmitglied Manfred Leinemann fährt 
kurzentschlossen mit seinem Wagen ins Stadion, ermöglicht Pe-
ter Kraus das schnelle Zusteigen mittels Hechtsprung von der 
Bühne und bringt ihn in Sicherheit.

Kraus hat diese Rettungsaktion anscheinend beeindruckt – er 
schreibt kurz darauf an den VVV: „Burgdorf wird mir immer in 
guter Erinnerung bleiben!“



Burgdorfer Zinnfi gurensammlung
Im April 1996 gründete sich innerhalb des Verkehrs- und Ver-
schönerungs-Vereins der Stadt Burgdorf die VVV-Theatergruppe.

Den ersten öffentlichen Auftritt hatte die Gruppe im Oktober 
1996 mit einem „Bunten Abend“ im Ratssaal des Rathauses. 

Im Frühjahr 1997 folgte das erste Theaterstück, die Kriminal-
komödie „Mord ohne Leiche“, und im Dezember das Märchen 
„Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“.

Seitdem führt das Amateurtheater zahlreiche Komödien und 
Weihnachtsmärchen auf. 2018 stand die Komödie „Verwandte 
und andere Betrüger“ auf dem Programm. Außerdem beteiligt 
sich die Theatergruppe an Burgdorfer Veranstaltungen durch 
weitere Aktivitäten. 

Die Gruppe besteht aus rund 20 Personen. Vom Schüler bis zum 
Rentner ist in der Gruppe jede Altersklasse vertreten. 

Interessierte sind außerhalb der Sommerferien an jedem ersten 
Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im JohnnyB. (Haus der Ju-
gend) herzlich willkommen. 

Ansprechpartnerin ist Katharina Ehlers.

VVV-Theater 2018

VVV-Theater

„Versteh einer die Frauen“  (2017)

„Die kleine Meerjungfrau“ (Märchen)



Der VVV JuniorClub organisiert seit vielen Jahren attraktive 
Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche: Konzerte, Zauber-
shows, Workshops im Stadtmuseum und in der KulturWerk-
Stadt, Betriebsbesichtigungen (z.B. Eislabor, Schauburg-Kino), 
Stadtführungen, Kinderflohmärkte u.v.m.. Jeden 2. Donnerstag 
im Monat gibt es ein spezielles Angebot.

Die Mitglieder des Clubs im VVV erhalten jedes Jahr ein umfang-
reiches Gutscheinheft mit vielen Ermäßigungen (2018 z.B. Kino, 
Hallen- und Freibad, Max Giesinger-Konzert, Flohmarkt, Stadtfest 
Oktobermarkt, Ponyreiten, Luftballonweitflug-Wettbewerb).

Ziel ist es, Kinder und Jugendliche an kulturelle Angebote in Burg-
dorf heranzuführen. Leiterin ist Anke Gehrke. Die Stadtsparkasse 
Burgdorf unterstützt den JuniorClub maßgeblich.

KinderflohmarktBlick hinter die Kulissen im Schauburg-Kino

VVV-JuniorClub



Scena – Kulturverein im VVV

Scena – Kulturverein im VVV möchte für sein Publikum kulturelle 
Vielfalt und hohe künstlerische Qualität auf die Bühne bringen.

Scena veranstaltet:

• die Burgdorfer Schlosskonzerte

• klassische Konzerte und Jazzkonzerte

• Chor- und Kirchenkonzerte

• Kunst in der Magdalenenkapelle und Kunst-Duett

• Autorenlesungen und Vorträge

• literarische Veranstaltungen

• Stummfilm-Matinéen 

• Weinpavillon beim Stadtfest Oktobermarkt.

Zum Start der Konzertsaison 2006/2007 hat die Stadt Burgdorf 
die Planung und Durchführung der Reihe der Burgdorfer Schloss-
konzerte auf Scena übertragen. Bei dieser Konzertreihe handelt es 
sich um sieben klassische Kammerkonzerte, die jeweils sonntags 
um 17 Uhr im Ratssaal des Burgdorfer Schlosses stattfinden.

Seit Frühjahr 2012 bietet Scena die Konzertreihe „Die 4 Jahres-
zeiten – Barock in Burgdorf“ an. Hierbei werden an den Jahreszeiten 
orientiert vier Konzerte angeboten, die ebenfalls jeweils sonntags 
um 17 Uhr im Ratssaal des Burgdorfer Schlosses stattfinden.

Ansprechpartner sind Dr. Matthias Schorr und Dr. Meinhard 
Janssen.

Schlosskonzert
am 13. Januar
2013 mit 
Kit Armstrong, 
Andrej Bielow 
und Adrian 
Brendel

Konzertreihe
„Die 4 Jahres-

zeiten – Barock 
in Burgdorf“

Scena-Stand beim Oktobermarkt             



VVV Ü 50 – Club für aktive (Un)Ruheständler
VVV Ü 50 – der SeniorClub für aktive (Un)Ruheständler, 1999 
gegründet, schreibt eine Erfolgsgeschichte. Die Bilanz nach mehr 
als 230 Veranstaltungen kann sich sehen lassen: ein engagiertes 
Organisationsteam, immer wieder attraktive Veranstaltungen, 
großes Interesse und hohe Teilnehmerzahlen.

Ziel ist es, für Menschen über 50 tagsüber attraktive kulturelle 
Veranstaltungen zu organisieren. Dabei spielen die Kommunika-
tion und das gemeinsame Erleben eine wichtige Rolle. Die Stadt-
werke Burgdorf fördern die Aktivitäten.

Das Organisationsteam trifft sich an jedem 1. Donnerstag im Mo-
nat um 10.00 Uhr in der KulturWerkStadt.

Ansprechpartner : Karin Sander und Gerfried Marx
Informationen und Anmeldungen: VVV-Geschäftsstelle.

Kulturfahrt Vortrag

Organisationsteam VVV Ü 50



Der Computer-Treff im VVV für Teilnehmer mit PC-Kenntnissen 
und Mail-Adresse, den es seit April 2001 gibt, erfreut sich ständig 
wachsender Beliebtheit (inzwischen über 160 Mitglieder).

Zentraler Veranstaltungsort ist der Computerraum im JohnnyB. 
(Haus der Jugend).

Wichtige Themen der regelmäßigen Treffen sind der gegensei-
tige Erfahrungsaustausch und aktuelle Hinweise rund um den 
PC. Natürlich gehört auch das Surfen im Internet dazu. 

Als Informationsplattform nutzt der Computer-Treff eine eigene 
Internetseite: www.computertreff-burgdorf.de. 

Fragen werden innerhalb einer Mailingliste beantwortet.

Ansprechpartner ist Lothar Richert.

Die Moderatoren des Computer-Treff im Jubiläumsjahr 2011 Computerraum mit Teilnehmern

Computer-Treff  im VVV



Den VVV-Arbeitskreis Boule gibt es seit 2002. Die über 50 Spieler 
(Damen und Herren) treffen sich regelmäßig auf dem in Eigenini-
tiative entstandenen Bouleplatz am Schloss, der wegen der gro-
ßen Resonanz schon zweimal erweitert werden musste: Sonntag 
10.30 Uhr, Dienstag 10.00 Uhr, Freitag 14.30 Uhr (Winterzeit, 
16.00 Uhr Sommerzeit).

Boule ist ein ruhiger, pfiffiger und kommunikativer Sport, der 
bei den Franzosen untrennbarer Bestandteil ihrer Lebensart ist. 
Ballgefühl, Taktik und Wurfpräzision machen seinen besonderen 

Reiz aus. Das Mannschaftsspiel ist für Menschen aller Altersklas-
sen geeignet.

Freizeitboule steht im Zentrum. Es gibt dabei keine gesetzten 
Wettkampfmannschaften. Vor dem Spielbeginn werden die Spiel-
paarungen festgelegt. Damit ist gewährleistet, dass ein ausgewo-
gener Gemeinschaftssinn entsteht und nicht immer dieselben 
Spieler miteinander spielen.

Neue Spieler sind immer herzlich willkommen. Ansprechpartner 
ist Wolfgang Frohloff.

VVV-Arbeitskreis Boule



Als im April 2004 im Stadtmuseum Burgdorf ca. 20 Motorrad-
freunde erste Kontakte aufnahmen, hätte niemand erwartet, dass 
aus diesem zwanglosen Treffen eine eigene Sparte im VVV ent-
stehen würde.

Mittlerweile hat sich die Vereinigung gleichgesinnter Motorrad-
freunde zum festen Bestandteil des VVV entwickelt.

Die fahraktive Gruppe von über 30 Mitgliedern - nicht nur Männer 
– pflegen neben dem Motorradfahren auch die Gemeinschaft.

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat treffen sich die 
Mitglieder um 18.00 Uhr im Schützenheim (An der Bleiche 7)  zu 
so genannten „Benzingesprächen“, zum allgemeinen Gedanken-
austausch und planen die neue Saison. Auch die kulinarischen 
Genüsse des Schützenheims werden nicht verachtet.

Ansprechpartner ist Reinhard Bielefeld.

Motorrad-Treff  im VVV



Der VVV bietet seinen 2.700 Mitgliedern und den  Bürgern der 
Stadt ein attraktives und vielfältiges Kulturprogramm. Die Ziel-
gruppen reichen von den Kids, für die sich der JuniorClub immer 
wieder neue Aktionen einfallen lässt, bis zu den Menschen über 
50 mit Tagesfreizeit, für die sich VVV Ü 50 – der Club für aktive 
(Un)Ruheständler engagiert.

Der junge VVV trägt einer positiven Entwicklung Rechnung: Im-
mer mehr junge Familien und Menschen zwischen 20 und 40 
schließen sich dem Verein an. Für diese Gruppe gibt es seit Fe-
bruar 2010 auch einen eigenen Arbeitskreis, der bei der Grün-
dungsversammlung den Namen „Der junge VVV“ erhielt. Ziel ist 
es, Kräfte zu bündeln und neue spezielle Angebote zu schaffen. 
Die Zusammenarbeit mit dem JohnnyB. (Haus der Jugend) und 
der Kulturabteilung der Stadt soll gepflegt werden.

Die Schwerpunkte liegen derzeit in den Bereichen Kabarett, Co-
medy, Livemusik und Radtouren. Der junge VVV unterstützt 
auch das Max-Giesinger-Konzert am 25. August 2018 auf dem 
Schützenplatz. Ansprechpartner ist Eckehard Böker.

„Burgdorf lacht – die 2. Comedynacht“ (u.a. mit Mirja Regensburg) 
am 30. Oktober 2018 im StadtHaus Comedy-Star Mirja Boes & Band am 31. März 2019 im StadtHaus.

Comedian
Jens Heinrich Claassen 
am 9. Februar 2019 
im StadtHaus

Der junge VVV



Die Wandergruppe besteht seit Anfang 2011. Ziel ist es, Tages-
wanderungen anzubieten. Das entspannte Wandern in reizvoller 
Landschaft steht dabei im Vordergrund. 

Die einzelnen Routen umfassen eine Strecke von 12 bis 15 km 
und sind für Erwachsene aller Altersgruppen geeignet.

Tourenleiterinnen sind Annette Wolff und Tina Thorndyke.

Derzeit läuft der Kartenverkauf für die Heidewanderung am       
11. August 2018 zur Kunststätte Bossard bei Jesteburg.

Informationen und Teilnehmerkarten: VVV-Geschäftsstelle.

VVV-Wandergruppe



Öffentlichkeitsarbeit

Die positive Entwicklung des VVV resultiert nicht zuletzt aus der 
intensiven Öffentlichkeitsarbeit. Der VVV dankt daher an dieser 
Stelle vor allem den ortsansässigen Zeitungen für die Unterstüt-
zung.

Aktivitäten und Projekte:

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des VVV ist in der Firma Bleich Drucken und 
Stempeln, Braunschweiger Straße 2, Telefon 05136 – 1862.

Schaukästen
Schaukästen mit Terminkalender betreut der VVV an folgenden 
Stellen: vor dem Parkhaus in der Bahnhofstraße, am Bahnhof, 
gegenüber der Post, Am Rubensplatz (Stadtsparkasse) und in Eh-
lershausen.

KULTUR-TIPP
Vierteljährlich kommt der „Burgdorfer 
KULTUR-Tipp“ mit aktuellen Informati-
onen heraus. Das DIN A 6-Heft liegt in vie-
len Geschäften, Banken, Treffpunkten, bei 
zahlreichen Veranstaltungen, im Stadtmu-
seum, in der KulturWerkStadt, in der Mu-
sikschule, in der Kantorei und in der VVV-
Geschäftsstelle aus.

Ü 50-Magazin
Dreimal im Jahr (Januar, Mai und September) gibt der VVV – mit 
Unterstützung der Stadtwerke Burgdorf – das BURGDORFER
Ü 50-MAGAZIN heraus. Kostenlose Verteilung: Geschäfte, Geld-
institute, Apotheken, Arztpraxen, Treffpunkte, Kulturanbieter 
(z.B. VVV, Kirchen, Musikschule), öffentliche Auslegestellen 
(Rathäuser, Bücherei), Stadtmuseum, KulturWerkStadt, Vereine 
und Organisationen, Hauszu-
stellung durch VVV-Helfer, 
Veranstaltungen.

VVV im Internet
vvvburgdorf.de – unter die-
ser Adresse präsentiert sich 
der VVV mit seinen Angebo-
ten, Terminen und Sparten 
im Internet.    
Facebook: www.facebook.
com/vvvburgdorf

E-Mail-Newsletter
Für Kulturinteressierte gibt 
es einen monatlichen News-  
letter.Seit 1986 werben Schaukästen für die Aktivitäten des VVV



VVV und Stadt Burgdorf

Die Basis für die erfolgreiche Tätigkeit des VVV ist die gute Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Burgdorf. Sie währt schon 90 Jahre. 
Bereits in der Gründungsversammlung 
betont Bürgermeister Otto Stange die 
enge Verbindung.

Die Mitglieder des VVV pflegen in der 
Hauptsache keine Hobbies, treiben kei-
nen Sport und setzen sich auch nicht 
für eine bestimmte Sache ein. Sie enga-
gieren sich im Ehrenamt uneigennützig 
für eine attraktive und lebenswerte Stadt Burgdorf. Dabei nehmen 
sie immer mehr städtische Aufgaben wahr: bei der Organisation 
der überregionalen Veranstaltungen und bei der Trägerschaft des 
Stadtmuseums, der KulturWerkStadt, der Theatergastspiele und 
der Schlosskonzerte. Dieser Einsatz führt zu erheblichen Einspa-
rungen im städtischen Haushalt. 

Der VVV ist also kein Verein wie jeder andere!

Die Stadt (Rat und Verwaltung) fördert den VVV und sorgt bei 
großen Veranstaltungen für einen Teil der Infrastruktur.

Bürgermeister Alfred Baxmann ist kraft Amtes Mitglied im VVV-
Vorstand.

Eröffnung Oktobermarkt / Einzug der Festredner Ausstellungseröffnung im Stadtmuseum

Schlossparkfest für Kinder



Förderer und Sponsoren

Die erfolgreiche Arbeit des VVV ist nur möglich durch das Engagement von zahlreichen 
Förderern und Sponsoren. Herausragend sind dabei die langjährigen Partner:

Stadtfest Oktobermarkt

Burgdorf

stadtmarketing
burgdorf

Hier findet Leben Stadt!

Musik | Tanz | Theater
Mitmachaktionen | Ausstellungen

Sport | Spiel
Kleinkunst | Show

Hotline: 0 51 36-18 62

5. Oktober bis 7. Oktober 2018

Sonntag

2. September 20187
12 bis 18 Uhr  Spittaplatz

Mit freundlicher Unters tzungüt

·



Die Partner

Der VVV arbeitet nicht nur mit der Stadt Burgdorf und zahlreichen 
Sponsoren eng zusammen, sondern auch mit vielen Vereinen und 
Organisationen. Herausragende Beispiele sind das Junggesellen-
corps (seit über 30 Jahren beim Stadtfest Oktobermarkt dabei), das 
JohnnyB. (Kinder- und Jugendzirkus, Technik, Pferde- und Hob-
bytiermarkt, Stadtfest Oktobermarkt, Stadtmuseum, KulturWerk-
stadt), der Verein Burgdorfer Pferdeland (Pferde- und Hobbytier-
markt, Stadtfest Oktobermarkt), das Frauen- und Mütterzentrum 
Burgdorf (Stadtfest Oktobermarkt, Pferde- und Hobbytiermarkt), 
die Jägerschaft Burgdorf (Stadtfest Oktobermarkt, Pferde- und 
Hobbytiermarkt) und der Stadtmarketing Burgdorf e.V. (Festliches 
Neujahrskonzert, Stadtfest Oktobermarkt, Themenjahre).

Wichtige Partner sind auch der Förderverein Stadtmuseum 
Burgdorf (FSB) und der Verein für Kunst und Kultur in Burgdorf 
(VKK).

Höhepunkt der Zusammenarbeit ist das Stadtfest Oktobermarkt, 
wo sich über 80 Vereine und Organisationen beteiligen.

Dank gilt auch dem Technischen Hilfswerk Burgdorf, dem Deut-
schen Roten Kreuz Burgdorf, der Polizei und der Freiwilligen 
Feuerwehr Burgdorf für die langjährige Zusammenarbeit und 
Unterstützung.

Verein Burgdorfer Pferdeland JohnnyB. (Kinderzirkus)

Kickermeisterschaft des Junggesellencorps
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